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August 2012 
 

Aktuelle Informationen  

zu Beginn des Schuljahres 2012 / 2013 
 

 

Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

„In diesen ersten Tagen geht die Arbeit eigentlich nicht leichter als vor dem Urlaub; 

sie geht eher etwas schwerer vonstatten. Die Lungen sind noch voll frischer Luft, der 

Körper hat noch den Rhythmus des Schwimmens und des Laufens in sich, die Haut 

fühlt sich in den Stadtkleidern noch nicht wohl und der Hals nicht im Kragen. Das 

Auge sieht zum Hof hinaus; wenn man den Kopf dreht, kann man ein Stückchen blau-

en Himmel sehn. Übrigens ist er heute nicht blau, es regnet. Aber der Regen im 

Freien, das war doch ganz etwas anderes.“ aus: Kurt Tucholsky, Vom Urlaub zurück 
 

Der ein oder andere kann sicherlich Tucholskys Eindrücke und seine Umstellungs-

schwierigkeiten auf den gewohnten Alltag teilen! Ich hoffe dennoch, dass wir alle 

nach einer erholsamen Auszeit gestärkt ins neue Schuljahr starten können. 

Mit dem ersten Schultag begrüßen wir sowohl 90 neue Fünftklässler als auch eine 

große Zahl „neuer Ravensberger“ in der Einführungsphase der gymnasialen Oberstu-

fe, die aus anderen Schulformen zu uns gekommen sind. Ein herzliches Willkommen! 

Ein ebenso herzliches Willkommen gilt unseren neuen Mitgliedern des Kollegiums: 

Frau Gerstenberg (Französisch/Spanisch), Frau Wewel (ev. Religionslehre) und Herr 

Jenkewitz (Deutsch/kath. Religionslehre) haben ihren Dienst angetreten.  

Wie schon im letzten Brief des zurückliegenden Schuljahres angekündigt, wird der 

am 1. Mai eingestellte neue Referendarsjahrgang nun für ein Schuljahr bedarfsde-

ckenden Unterricht übernehmen:  

Frau Clasen, Frau Ovesiek, Frau Tobusch, Frau Volkmar und Frau Zwick sowie un-

ser Referendar Herr Rohlfing.  
 

Allen wünsche ich  

ein schnelles Einleben in unserer Schulgemeinschaft! 

 

Während der Elternbrief vor den Sommerferien die Veranstaltungen zu Ende des letz-

ten Schuljahres in den Blick genommen hat, möchte ich an dieser Stelle auf die Neue-

rungen eingehen, die im Schuljahr 2012/2013 zum Tragen kommen sollen. 

http://www.rg-herford.de/
mailto:rg-herford@t-online.de
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Innerhalb der Studien- und Berufswahlorientierung hat es im zurückliegenden 

Schuljahr probehalber verschiedene neue Elemente gegeben, die in diesem Schuljahr 

fest installiert werden: 
 

 Wir haben mit der Firma Hettich in Kirchlengern eine Kooperation beschlos-

sen, die vor allem ein Bewerbungstraining für die gesamte Einführungsphase 

beinhaltet. Dieses Training ist nun schon einmal durchgeführt worden und wird 

aufgrund der guten Erfahrungen zum festen Bestandteil der Studien- und Be-

rufswahlorientierung.  Darüber hinaus wird die Firma Hettich an unserer schon 

traditionellen Studien- und Ausbildungsbörse teilnehmen.  

 Weitere fachliche Verknüpfungen werden über die Informatikkurse (Besuch 

der IT-Abteilung Hettichs) hergestellt.  

 

Die Initiative zu diesem neuen Modul ging von Herrn Plaß und Frau Werner aus, 

die sowohl die Kontaktaufnahmen als auch die inhaltliche und organisatorische 

Durchführung geleitet haben.  

Darüber hinaus ist auf Anregung der SV ein (freiwilliges) Assessment-Center-

Training für die Oberstufe durchgeführt worden. Auch dieses wurde von Herrn 

Plaß und Frau Werner organisatorisch begleitet und laut Schulkonferenzbeschluss 

vom 13.06.12 soll dieses Training einmal jährlich an einem Samstag nach den Halb-

jahreszeugnissen - vorrangig für die Q1 -  stattfinden. Durchgeführt wird dieses Trai-

ning von Herrn Kowalewski (PK Improvement Herford).  

 

Mit diesem Schuljahr wird das Ravensberger Gymnasium in zwei Teilbereichen laut 

Schulkonferenzbeschluss vom 13.06.12 Netzwerkschule der Universität Bielefeld: 

 teutolab Mathematik und 

 teutolab Robotik 

 werden an unserer Schule stattfinden. Herr Bartels und Frau Werner sowie dazu 

ausgebildete Oberstufenschüler unserer Schule werden das teutolab Mathematik um-

setzen und das teutolab Robotik wird von Herrn Kuß und Frau Werner sowie 

durch ebenfalls darauf vorbereitete Schülerinnen und Schüler der Oberstufe durchge-

führt. 

Die notwendigen und kostenintensiven Materialien konnten aufgrund einer großzügi-

gen Spende aus der Elternschaft angeschafft werden. Ganz herzlichen Dank! 

 

Neben den neuen Angeboten in den MINT-Fächern gibt es im Bereich des Sprachen-

zertifikat-Erwerbs ebenfalls eine Neuerung: Bislang konnten Schülerinnen und Schü-

ler die DELF - und DELE – Diplome für Französisch und Spanisch erwerben. Ab 

diesem Schuljahr findet erstmals eine vorbereitende AG zum Erwerb des Cambridge 

– Certificate im Fach Englisch statt. Geleitet wird dieser Vorbereitungskurs von 

Frau Wiesner. 
 

In diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, dass wir stundenplantechnisch in Bezug 

auf die Jahrgangsstufen 5 – 7 eine neue Struktur eingeführt haben. Die Klassen einer 

Jahrgangsstufe haben an ein und demselben Wochentag bzw. Wochentagen Unter-

richt in der 7. Stunde. Somit ist eine Teilnahme an AG-Angeboten leichter möglich, 
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denn AGs, die auf bestimmte Jahrgangsstufen zugeschnitten sind,  werden auf die 

Wochentage gelegt, die frei von Nachmittagsunterricht sind. 

 

Die genaue Übersicht über die vielfältigen und neuen AG-Angebote erscheint in Kür-

ze auf der Homepage sowie am digitalen „schwarzen Brett“ und wird in den Klassen-

räumen ausgehängt. 

 

Zu Beginn des Schuljahres möchte ich aus immer wieder gegebenem Anlass auf die 

durch die Schulkonferenz beschlossenen Verfahrenswege bei Ersatzleistungen in 

Fällen der Beschädigung von Lernmitteln hinweisen. 

 Jedes Buch muss mindestens 5mal ausgeliehen werden. 

 Ersatzleistungen werden bei Beschädigung von den Erst- und Zweitausleihern 

erhoben (Vierfünftel bzw. Dreifünftel des Neupreises). Bei weiteren Ausleihen 

werden nur dann Ersatzleistungen eingefordert, wenn erkennbar vorsätzliche 

Beschädigungen vorliegen. 

 Kriterium für eine Ersatzleistung ist die Frage, ob ein Buch fünf Ausleihen 

„durchsteht“ bzw. dem nächsten Ausleiher zuzumuten ist. 

 Die Bücher der Erst- und Zweitausleihe werden nach der Einsammelaktion am 

Ende des Schuljahres sehr genau durch Herrn Möller gesichtet. 

 Die starke Zunahme von unsachgemäß behandelten Lernmitteln macht es nötig 

zu reagieren – auch aus finanziellen Gründen. Daher ist zu Beginn des Schul-

jahres auf das Einbinden  der Bücher zu achten und auf eine genaue Sichtung 

der erhaltenen Lernmittel. Sollten Mängel an den ausgeliehenen Lernmitteln 

festgestellt werden, so kann in den ersten Tagen des Schuljahres durch die 

Klassenleitungen bzw. Fachlehrer darauf reagiert werden. 

 Eine Einhaltung dieses Verfahrens dient der Eindämmung des für alle Beteilig-

ten unangenehmen Verfahrens des Einsammelns von Ersatzleistungen.  

 

Unser „Dauerbrenner-Thema“ - Mensa - wird uns auch weiterhin beschäftigen. Im 

Schuljahr 2012/2013 werden an allen drei Gymnasien Cafeteria-Erweiterungen 

durchgeführt. Wie immer bin ich mir der Unterstützung durch die Eltern- und Schü-

lerschaft sicher und ich halte es für sinnvoll, nun zügig in den Mitwirkungsgremien 

mit der gemeinsamen Planung zu beginnen. 

 

In der 2. Schulwoche wird der vervollständigte Terminkalender für das erste 

Halbjahr sowie die wesentlichen Termine für das zweite Halbjahr verteilt. In diesem 

Brief finden Sie daher nur die ersten wesentlichen Termine  und die beweglichen Fe-

rientage des Schuljahres. 
 

Ich wünsche uns allen einen guten Start in ein langes Schuljahr,  

das zudem ein besonderes wird:  

In NRW geht der Doppeljahrgang ins Abitur!! 

 

 

__________________ 

 Klötzer (Schulleiterin) 
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Erste Termine für das Schuljahr  2012 / 2013            
  

Bewegliche Ferientage für das Schj. 2012/13:  

02.11.2012 (Brückentag); 11.02.2013 (Rosenmontag);   

10.05. + 31.05.2013 (Brückentage) 
 

 

August 2012 

Mi. 22.08. Schulbeginn     7.50 Uhr 

  Begrüßung der Fünftklässler / Stadttheater 11.00 – 12.30 Uhr 

  Begrüßungsgottesdienst / Petrikirche  18.00 Uhr 

  Unterricht nach Plan, auf Wunsch: Zusatzklassenlehrerstunde 

ab 23./24.08. Rallye im Schulgebäude (betr. Fünftklässler) 

27. - 31.08. Wandertag Jgst. 5 / Klassenraumgestaltung  

Fr. 31.08. schulinterne Lehrerfortbildung (unterrichtsfrei nach der 3. Stunde) 

 

 

September 2012 

03. – 10.09. Langeoogfahrt der Klassen 6 

03. / 04.09. Methodentraining Jgst. 8 (jew. 1.-3. Std) 

bis Di. 04.09. Wahlen in den Klassen, Jahrgangsstufen u. Kursen 

bis Di. 11.09. Wahlen in den Klassen- u. Jahrgangsstufenpflegschaften jew. 19.00 Uhr 

  Mo. 27.08. 1. Klassenpflegschaftssitzung Kl. 6 

  Do. 30.08. 1. Klassenpflegschaftssitzung Kl. 5  +  Kl. 7 a 

  Mo. 03.09. Klassen 7 b, c + 8 

  Di. 04.09. Klassen 9 

Mi. 05.09. E-Phase 

Do. 06.09. Jgst. Q1 + Q2 

12. / 13.09. Bustedt Jgst. 5 a, b (Kuß/Thalmeier; Kloos/Konze) 

13. / 14.09. Bustedt Jgst. 5 c (Steckhan/Jenkewitz) 

10. – 14.09. Methodentraining Jgst. 5: „Hausaufgaben“ 

12./13.09. Gesundheitstage (Jgst. 9) 

bis 25.09. Wahlen im Schülerrat 

Di. 25.09. 1. Schulpflegschaftssitzung   19.00 Uhr 

Do. 27.09. 2. Lehrerkonferenz    15.00 Uhr 

 

 

Oktober 2012 

1. Okt.-Woche Riga-Austausch  (E-Phase) 

01. – 06.10. Methodentraining Jgst. 6: Baustein „Umgang mit schwierigen Texten“ 

Di. 02.10. Schulverschönerungstag (Jgst. 9 und E-Phase) // 

  übrige Jahrgangsstufen:   Kursfahrten / Exkursionen / Wandertag  

Mi. 03.10. Tag der Deutschen Einheit (Feiertag) 

22. – 27.10. 2. Klassenpflegschaftssitzung der Jgst. 5 

  (mit weiteren Fachkolleginnen/-Kollegen?) 19.00 Uhr 

 

Herbstferien 08.10. – 20.10.2012 
 


